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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
sehr herzlich laden wir Sie zum Vortrag ein: 

  
                         Bernd-Rainer Barth 

                          Der Fall Noel Field als Quelle 
                          für die Widerstandsforschung 
  Donnerstag, 22. Mai 2008, 19 Uhr 
    Gedenkstätte Deutscher Widerstand 
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Der Amerikaner Noel Field leitete von 1941 bis 1947 die europäische Vertretung des kirchlichen 
Hilfswerks Unitarian Service Committee (USC). Aus Überzeugung setzte er die Mittel der USC-
Stellen vor allem für  kommunistische Gegner und Verfolgte der Nazis ein. Anders als etwa 
Varian Fry, der Kommunisten von seiner Flüchtlingshilfe ausschloss, wollte Field geradezu eine 
„bürgerlich getarnte Rote Hilfe“ aufbauen. Die erste Folge war, dass er tief in die Aktivitäten und 
Strukturen der kommunistischen Illegalen eindrang, die zweite, dass er im Mai 1949 von der 
ungarischen Staatssicherheit entführt und zur Schlüsselfigur der stalinistischen  Schauprozesse 
in Budapest und Prag auserkoren wurde. Aus der Bekanntschaft mit vielen Parteiführern 
Osteuropas aus deren Zeit als Verfolgte des NS-Regimes wurde jetzt eine Agentenführerschaft 
Fields im CIA-Auftrag konstruiert.  
 
Die „Field-Affäre“ forderte in der Zeit von 1949 bis 1954 Hunderte Menschenopfer in allen 
Ländern Osteuropas, während der Hauptangeklagte nie vor Gericht erschien, sondern in seiner 
fünfjährigen Isolationshaft mit detaillierten Schilderungen der illegalen Arbeit während des 
Weltkriegs das Amalgam zu widerlegen suchte. Diese Selbstzeugnisse haben einen 
selbstständigen Quellenwert gegenüber den professionellen Geheimdienstdossiers, der erst 
heute genutzt werden kann. 
 
Bernd-Rainer Barth, Jg. 1957, ist Historiker und Übersetzer. Er studierte von 1977 bis 1983 in 
Berlin und Budapest ungarische Sprach- und Literaturwissenschaft, Soziologie und Geschichte. 
2005 und 2007 veröffentlichte er in zwei starken Bänden die kommentierte Edition der heute 
noch erhaltenen Quellen zum Fall Field, für die er Geheimdienstarchive in acht Ländern 
auswertete:  
Bernd-Rainer Barth / Werner Schweizer (Hrsg.): Der Fall Noel Field. Schlüsselfigur der 
Schauprozesse in Osteuropa. Eingeleitet, kommentiert und übersetzt von Bernd-Rainer Barth: 
Band I: Gefängnisjahre 1949 – 1954. Mit Vorworten von George H. Hodos und Hermann Field 
und mit der DVD des Films von Werner Schweizer: Noel Field – Der erfundene Spion. 982 
Seiten, 42 Fotos und Faksimiles, Leinen, 44, 80 €, Berlin: BasisDruck Verlag 2005.  
Band II: Asyl in Ungarn 1954 – 1957. 698 Seiten, 44 Fotos und Faksimiles, Leinen, 29, 80 €, 
BasisDruck Verlag Berlin 2007. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel 
Leiter der Gedenkstätte 
 
 
 
Änderungen vorbehalten. Information unter Telefon 030 - 26 99 50 00 


